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Liebe Tennisfreunde,

die neue Tennissaison steht an und pünkt-
lich mit ihr auch unser Tennisfreunde24 
Magazin.

Ich habe bewusst diese Überschrift gewählt, 
um an dieser Stelle das (vernachlässigte) 
Thema Breitensport in ein wertschätzendes 
Licht zu rücken.

Die Grundlage für guten Sport ist und bleibt 
immer noch die Basis, sprich der Breiten-
sport.

Die Arbeit der Vereine mit ihren unermüd-
lichen ehrenamtlichen Helfer, deren Einsatz 
es erst ermöglicht, ein funktionierendes Ver-
einsleben aufrecht zu halten.

Und genau aus diesem Vereinsleben gedei-
hen die Stars von morgen, der Verein ist der 
Nährboden für den Spitzensport.

Die meisten wissen das auch, man kann es 
aber nicht oft genug sagen und wertschät-
zen.
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Auch Grand-Slam-Sieger ha-

ben in der Breite angefangen 

und nicht ganz oben.

Und jetzt wünsche ich Euch viel Spaß beim 
Lesen unseres Breitensport Magazins.

Ein Blick auf das Inhaltsverzeichnis und Ihr 
seht, was Euch Spannendes erwartet.

Mit sportlichen Grüßen

von Tennisfreunde24 Magazin

A Köhler
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Setzten neue Maßstäbe im

Tennis-Lehrsegment, die Redaktion war

vor Ort.

ROBINSON

REGIONALMANAGER
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TONY & ERKAN

SOYSAL

Mit der ehemaligen Nr. 1 der ATP-Weltrang-

liste >Tomas Smid<

DUSTIN BROWN

IM INTERVIEW

Sympathisch & gefährlich - Dustin Brown.

LEGENDEN TALK
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Holger Reinshagen im Interview mit der 

Tennisfreunde24 Redaktion.
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FLORIAN MAYER

IM INTERVIEW

KOBLENZ OPEN

NACHBERICHT

26

Saoullin triumphiert bei den Koblenz Open 
powered by Outlet Montabaur.

30

Ehemaliger Top 18 ATP-Weltranglistenspie-

ler, 19 Davis-Cup Einsätze für Deutschland. 

2 ATP-Turniersiege, Siege über Nadal, 

Thiem, Zverev & Co.

BERND KARBACHER

IM INTERVIEW

32

Davis-Cup-Sieg 1993 - ATP-Mannschafts-

weltmeister 1994 -  Platz 22 auf der 

ATP-Weltrangliste 1995 - 500 Weltrang-

listenspiele.
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MAX STENZER

STEP BY STEP NACH OBEN

42

Seine ersten Turniere absolvierte

Max erfolgreich auf der kanarischen Insel im

Alter von 7 Jahren.

46 ANDREW LUX

IM INTERVIEW

Seit seinem achten Lebensjahr verbringt An-

drew Lux (44) aus Wermelskirchen jede freie 

Minute am liebsten auf dem Tennisplatz.

36

QUALITY AWARD

VERLEIHUNG AN TONY & 

ERKAN SOYSAL

- FÜR IHR KONZEPT UR-INSTINKTE -
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Er liebt, was er macht und sein Sport stand 
immer an erster Stelle.
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DER HARTE WEG ZUM 
TENNISPROFI, MAX 
WILL IHN GEHEN
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54 JOHN LAMBRECHT
TENNIS COACH
Der >Ball<ermann von Mallorca.

58 NACHBERICHT
MALLORCA SENIOR 
OPEN
Alljährlich im Oktober treffen sich die welt-
besten Tennissenioren aus aller Welt zum  
wohl größten Turnier der Welt.

DEUTSCHE
MEISTERSCHAFT
IM PADEL

64

Der Titel der Damen geht nach Karlsruhe.

INTERVIEW MIT DEN 
DEUTSCHEN MEISTERN 
IM PADEL

66

Matthias Wunner und Johannes Lindmeyer

GESUNDHEIT &
STORYS

70

Thorsten Herbrand
Über 20 Jahre lang in der Deutschen 
Leichtathletik Nationalmannschaft.

78 BAUR-JÖCHLE
GANZ OBEN IN DER 
WELTRANGLISTE
Verena Baur-Jöchle ist die neue Nummer 1 
der Tennisweltrangliste der Damen Ü30.
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Holger Reinshagen

Andreas Köhler:

Herr Reinshagen, was können Sie unseren 

Lesern generell über Ihre Region mit den 

Robinson Sport Ressorts sagen?

Holger Reinshagen:

Ich kenne Tony und Erkan Soysal schon 

seit vielen Jahren. Schon Ende der 90er 

Jahre habe ich mit ihnen in einer ROBIN-

SON Anlage in der Türkei gearbeitet. Das 

erste Mal in meiner Funktion als Hotel-

direktor arbeitete ich im Jahr 2010 mit 

Tony Soysal in einer ROBINSON Anlage 

auf dem spanischen Festland zusammen.

REGIONALMANAGER
HOLGER REINSHAGEN IM INTERVIEW MIT

ROBINSON
<<

Holger Reinshagen:

ROBINSON ist der führende Anbieter für 

Premium-Cluburlaub und bereits seit über 

fünfzig Jahren am Markt. Der erste Club, 

also das Geburtshaus von ROBINSON, ist 

der ROBINSON JANDIA PLAYA auf Fuerte-

ventura. Diese Anlage wurde im Januar 1971 

das erste Mal als ROBINSON Club Jandia 

Playa geführt.

Der ROBINSON JANDIA PLAYA war das 

erste Hotel im Süden von Fuerteventura. 

Heute gibt es weltweit 26 ROBINSON Re-

sorts und in allen Anlagen wird Sport und 

vor allem Tennis ganz großgeschrieben. Zu 

der Region, die ich leiten darf, nämlich Spa-

nien, Portugal und Kapverden, gehören die 

K-Swiss, Technogym oder Nike.

Im Bereich Tennis arbeiten wir in meiner 

Region mit den Soysal Brothers, ebenso ein 

Garant für Top Qualität und Erlebnis.

beiden Anlagen auf Fuerteventura, ROBIN-

SON JANDIA PLAYA und ROBINSON ES-

QUINZO PLAYA, die Anlage auf Mallorca, 

ROBINSON CALA SERENA, die Anlage an 

der portugiesischen Algarve, der ROBINSON 

QUINTA DA RIA sowie die neueste Anlage 

auf den Kapverden, der ROBINSON CABO 

VERDE.

Alle 5 ROBINSON Anlagen, egal ob fami-

lienfreundlich oder Adults only, legen sehr 

großen Wert auf den Sportbereich. Ob Golf, 

Group Fitness, Wassersport, Personal Trai-

ning, Biken, Trend Sportarten, Fußball oder 

eben Tennis, der Sport ist eine der Säulen 

bei ROBINSON.

In jeder Sportart arbeiten wir mit bestens 

ausgebildeten Trainern und Presentern zu-

sammen und haben Kooperationsverträge 

mit weltweit bekannten Brands wie HEAD,  

Andreas Köhler:

Was sagen Sie zu dem Erfolg Ihrer Schütz-

linge SOYSAL BROTHERS auf Mallorca, Fu-

erteventura und im gesamten deutschspra-

chigen Raum, wo sie als Experten geführt 

werden?

Andreas Köhler

DER TENNISFREUNDE24 REDAKTION
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Bild:  ROBINSON

Er machte damals aus der Tennisanlage 

einen Treffpunkt für jung und alt. Das war 

der Zeitpunkt, an dem die Soysal Brothers 

langfristig bei ROBINSON landeten.

Jetzt leitet Tony Soysal als Subunternehmer 

eine der grössten Tennisanlagen bei ROBIN-

SON, nämlich im ROBINSON CALA SERENA 

auf Mallorca.

Dieser ROBINSON ist das ganze Jahr geöff-

net und hat vor allem in den Frühlingsmona-

ten absolute Hochsaison im Tennisbereich, 

wenn die Tennisgruppen das tolle Wetter 

nutzen können, um sich für die Turnierspiele 

vorzubereiten.

Erkan leitet seit vielen Jahren die Tennis-

anlage im ROBINSON JANDIA PLAYA auf 

Fuerteventura. Diese Anlage ist das ganze 

Jahr über geöffnet und bietet mit seiner 

privilegierten Lage an einem der schönsten 

Strände von Europa und seine Sonnenga-

rantie das ganze Jahr über die ideale Tennis-

destinationen.

Diese Adults only Anlage bietet auch abseits 

der Tennisplätze viele Angebote mit Sport, 

Strand und Party.

Tony wie auch Erkan machen einen tollen 

Job. Sie bekommen es hin, die Tennisan-

lagen zu einem Treff für alle Gäste zu ma-

chen. Sie sind absolute Gastgeber und le-

ben Tennis und ROBINSON. Sie sehen, ich 

bin absolut stolz auf unsere Kooperation.

Andreas Köhler:

Unsere Leser würde auch interessieren, ob 

noch weitere neue Projekte mit Ihnen und 

den Jungs geplant sind?

Holger Reinshagen:

In meiner Region haben wir 

gesamt 40 Tennisplätze. 

Das Thema Tennis wird 

bei uns ganz großge-

schrieben.

Jeder Club orga-

nisiert Turniere, 

macht Sonder-

wochen und 

plant in regelmä-

ßigen Abständen 

Tennis Events 

mit bekannten 

Größen aus dem 

deutschen, aber 

auch internationalen 

Tennis Zirkus.

Auch in dieser Hinsicht 

haben die Soysal Brothers 

natürlich tolle und wichtige

Kontakte, der Kreativität sind 

keine Grenzen gesetzt. Haupt-

sache, es macht Spaß und die Gäste 

lieben es. 

Bei ROBINSON werden wir das Thema Padel 

Tennis in den kommenden Jahren fördern. 

Im ROBINSON CALA SERENA steht seit 

2017 der erste Padel Tennisplatz von RO-

BINSON. Weitere werden die nächsten Jahre 

folgen.

In meiner Region werden wir in den Anlagen 

CALA SERENA, QUINTA DA RIA sowie JAN-

DIA PLAYA in Kürze jeweils zwei Padelplätze 

bauen. Ich bin mir sicher, die Soysal Brothers

Andreas Köhler:

Die Redaktion bedankt sich für das nette In-

terview und wünscht Ihnen viel Erfolg beim 

Umsetzen der geplanten Themen.

werden uns in der Region auch in Sachen 

Padel unterstützen und es gemeinsam mit 

uns erfolgreich umsetzen.
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MEHR ALS >>>>
MEHR ALS 50.000 SCHÜLER GEBEN IHNEN RECHT,

DIE

TENNISFREUNDE24

REDAKTION

ÜBERZEUGT SICH VOR ORT,
WOVON ÜBER 50.000 SCHÜLER
BEREITS PROFITIEREN.

Bild: Redaktion Tennisfreunde24
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50.000<<
DIE SOYSAL BROTHERS LEHRMETHODIK HAT SICH HERUMGESPROCHEN

Lehrkonzept >Ur-Instinkte<

ERSCHWEREND WERDEN IM VERLAUF 
DER ÜBUNG WEITERE HERAUSFORDERUN-

GEN HINZUGEFÜGT:

Bild: Redaktion Tennisfreunde24

1. DAS GESAMTE KONZEPT
BAUT AUF DIE ANAMNESE

BZW. HANDLUNGSFÄHIGKEIT AUF

Spielerische Anamnese: Die Schüler spielen auf 5 Ziele, die 
jeweils mit verschiedenen Farben (Blau, Rot, Grün, Gelb, Weiß 
und Schwarz) deoniert sind. Diese werden von verschiedenen 
Positionen, sowohl mit der Vorhand, als auch der Rückhand, 
angespielt und vom Trainer noch vor der Ausführung angesagt.

Nach einer gewissen Zeit, beherrschen die Schüler die Position 
der Farben aus dem Gedächtnis und automatisiert. Im nächsten 
Teil der Übung wird erst 3 bis 4 Meter vor dem Schlag die 
Farbe angesagt, so dass die Schüler aus jeder Situation, jeder-
zeit handlungsfähig werden und unter Druck versucht wird, das 
Ziel zu treffen.

Der Trainer deoniert gerade bzw. ungerade Zahlen als Spiel-
position auf dem Tennisfeld, so dass sich die Schüler jeweils in 
einen Spielfeldbereich zeitnah, vor dem Schlag, bewegen müs-
sen. Als weitere Steigerung schließen die Schüler im Treffpunkt 
die Augen. Durch die Automatisierung brauchen die Schüler 
das Ziel nicht mehr aktiv sehen, treffen es aber mit hoher Wahr-
scheinlichkeit trotzdem.



Die Schüler handeln über das räumliche Ge-
fühl, das sie über diese Übungen schluss-
endlich abgespeichert haben und werden 
zukünftig im Tennisfeld ihr Spiel und ihre 
Schläge besser, weil unbewusst, abrufen 
können. Es wird automatisiert ein Bewe-
gungsablauf etabliert, der die richtige Positi-
on des Stands auf dem Platz ondet, egal aus 
welchem Winkeltreffpunkt der Ball kommt. 
Somit kann von einem gehirngerechten Trai-
ning gesprochen werden, welches schnell 
zu einem persönlichen Erfolgserlebnis der 
Schüler führt.

Anspruch der Übungskette: Verschiedene 
koordinative und tennisspeziosche Ab-
läufe werden etabliert, die zeitnah vor dem 
Schlag erst durch die ungeraden/geraden 
Zahlen, sowie Rückwärtslaufen für die 5er 
und 10er Reihen, durchgeführt werden kön-
nen. Grundsätzlich hat diese Methodik einen 
intellektuellen Anspruch, da die linke und 
rechte Gehirnhälfte in extrem kurzer Zeit in 
Anspruch genommen wird. Über diese spie-
lerische Anamnese kann jetzt eine Progno-
se und ein Trainingsplan erarbeitet werden. 
Dies bedeutet, dass weitere Übungsformen 
erstellt werden können, bei denen die Soy-
sal-Methode der Urinstinkte bzw. der un-
bewussten Handlungsfähigkeit schnell zur 
Anwendung kommen und das Spiel der 
Schüler nachhaltig verbessert wird.

Da die Schülerin die drei unterschiedlichen verdeck-
ten Ziele an der Grundlinie nicht sehen kann, macht sie 
unbewusst vieles richtig, ondet die korrekten Längen, 
speichert die Erfolgserlebnisse ab und wird dadurch 
handlungsfähig. Die Bälle bekommen unbewusst und 
automatisch durch das Hindernis mehr Länge und mehr 
Rotation, ohne dass von außen analytische Informatio-
nen gegeben werden müssen.

DIE SCHÜLERIN VERSUCHT ÜBER DAS WAND-
HINDERNIS DIE FARBEN ZU ERREICHEN, DIE 
BEI DER ANAMNESE FESTGESTELLT WURDEN 
- BLAU, GRÜN UND ROT. 

2. FOKUS MIT DER WAND ALS 
HINDERNIS

DIE RÄUMLICHE WAHRNEHMUNG:

Über die Höhe entwickelt der Schüler auto-
matisch mehr Länge und Topspin.

Die Schüler bekommen eine andere Einstel-
lung zum Schlag, durch die stark reduzierte 
Sicht. Dadurch sind die Schüler gezwungen, 
die korrekte Bewegung durch ihr räumliches 
Gefühl abzurufen bzw. sich heranzutasten. 
Bevor das Wandhindernis aufgebaut wur-
de, können die Schüler >die guten Bälle< in 
ihrem Bewegungsablauf abspeichern. Der 
Effekt des Wandhindernisses ist, dass die 
Schüler nicht mehr das Ziel sehen und ge-
zwungen sind, mit der gespeicherten Bewe-
gung den Zielbereich zu erreichen.

Hier werden die Urinstinkte gefördert,  so 
dass die Schüler in aktive Handlungen ge-
führt werden, welche wiederrum schnell 
transportierbar - bis in ein Tennismatch 
- sind. Dies ist eine efoziente und schnel-
le Methodik, um Erfolgserlebnisse zu pro-
duzieren, welche in jeder Spielsituation 
deutlich handlungsfähiger machen gerade 
Hobbyspieler möchten schnelle Lernerfolge 
erreichen, was sie zusätzlich motiviert.

Ü1

TONY SOYSAL / SOYSAL BROTHERS 

INHABER DER TENNSSCHULEN 

SOYSAL TENNIS

MALLORCA 
SOYSAL TENNIS

FUERTEVENTURA 
SOYSAL TENNIS

TÜRKEI 

TENNIS WELTREKORDE MIT
BRUDER ERKAN SOYSAL 

TENNISWETTE BEI
WETTEN DASS / CHINA PEKING
VOR ÜBER 120 MIO ZUSCHAUERN 

PARAGLIDING-TENNIS RTL 
MENSCH GEGEN MASCHINE SAT1 

BERICHTERSTATTUNGEN IN
VERSCHIEDENEN TENNISFACHMEDIEN 

TENNIS MAGAZIN 
TENNISSPORT MAGAZIN 

TENNISFREUNDE24 MAGAZIN
PADELFREUNDE24 MAGAZIN
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EIN MODUL VOM WANDHINDERNIS

WURDE ENTFERNT. 

Die Schülerin ruft das vorher gespeicherte Erfolgs-

erlebnis ab und kann veriozieren, ob das gewünsch-

te Ziel getroffen wird.

Ü1.1

11

B
il
d
: 
R

e
d
a
k
ti
o
n
 T

e
n
n
is

fr
e
u
n
d
e
2
4

B
il
d
: 
R

e
d
a
k
ti
o
n
 T

e
n
n
is

fr
e
u
n
d
e
2
4

3. ERKANS & TONYS

PHILOSOPHIE

Wir erreichen unsere Schüler sofort, bau-

en eine Beziehung auf, zwischen Schüler, 
Trainer und Element. Somit ist die Plattform 

vertrauenswürdig, was durch schnelle Lern-

erfolge unterstrichen wird. Jeder Schüler 
hat individuelle Herausforderungen für die 

es gilt, einen Plan zu entwickeln. Wir geben 
den Schülern den schnellsten und besten 

Weg, ihre Ziele, im Rahmen der Möglich-

keiten, zu erreichen. Dieses Vorgehen kann 
man durchaus mit einem Unfallchirurgen 

vergleichen, welcher schnelle und nach-

haltige Behandlungen kurzfristig entwickeln 
muss.  Wenn dies nicht geschieht, besteht 
die große Gefahr, dass die Motivation der 
Schüler verloren geht und die Hürden, für 
das Erreichen von Fortschritten, enorm hoch 
werden bzw. die Schüler nicht mehr das 
Training fortsetzen.

Zu diesem Vorgehensmodell wurde bereits 
eine Bachelor-Arbeit von Carla Maria Sper-

zel mit dem Titel >Brand Loyalty bei Erlebnis-

reisen im Sporttourismus 3 Eine empirische 

Analyse auf Basis des Customer Experien-

ce-Ansatzes am Beispiel der Tennisschule 
Soysal< geschrieben.



DER TRICHTERBLICK
Der Schüler bekommt eine tief-räumliche 

Wahrnehmung über den Platz, durch den 

3-Dimensionalen-Aufbau mit den Wand-

hindernissen - somit wird der Raum zum 

Anfassen nahe.

Ü2
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Der Schüler hat schnelle Lern- Erfolgs-

erlebnisse, trifft automatisch am Ende des 

Tunnels das Bulleye und somit automa-

tisch die Ziele dahinter deutlich öfters.

ERFOLGSERLEBNISSE

Ü2.1

B
il
d
: 
R

e
d
a
k
ti
o
n
 T

e
n
n
is

fr
e
u
n
d
e
2
4

B
il
d
: 
R

e
d
a
k
ti
o
n
 T

e
n
n
is

fr
e
u
n
d
e
2
4



>NICHT DENKEN,
INSTINKTIV HANDELN!<
Der Aufbau besteht aus Farben, Buchstaben 
und Zahlen.

Ü3
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bei gleichzeitigem peripheren Sehen, mit der Erschwernis 
auf Skateboards zu stehen: Der Trainer wirft vier farblich 
unterschiedliche Bälle gleichzeitig den Schülern zu und 
sagt währenddessen die Farbe des Balls an, der gefangen 
werden soll. Beide Schüler versuchen den richtigen Ball zu 
erwischen und derjenige >gewinnt<, der schneller ist. Bei 
dieser Herausforderung wird unbewusst die Körperballance 
und die Körperspannung trainiert.

AKTIVIERUNG DER RECHTEN 
UND LINKEN GEHIRNHÄLFTEN,

PLASTISCHE WAHRNEH-
MUNG DES TREFFPUNKTES  
BEIM VOLLEY
Ein Teil des Schlägerrahmens wurde durchgeschnit-
ten, für die bessere Wahrnehmung des Treffpunkts. 
Im Anschluss, nachdem der Schüler das Gefühl ab-
gespeichert hat, wird er versuchen, die Ziele zu er-
reichen, die vom Trainer im Anflug des Balls ansagt 
werden.

Ü3.1

Ü4
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EXPERTEN

TEAM

Edo Soysal
Inhaber & Head-Coach

IM ROBINSON CAMYUVA
TÜRKEI

Tony Soysal
EXPERTE & Inhaber SOYSAL TENNIS

IM ROBINSON CALA SERENA
MALLORCA

Erkan Soysal
EXPERTE & Inhaber SOYSAL TENNIS

IM ROBINSON JANDIA PLAYA
FUERTEVENTURA

Jens Weller
Head-Coach SOYSAL TENNIS
IM ROBINSON CALA SERENA

MALLORCA

Filippo Fabbriziani
Junior Partner & Head-Coach

SOYSAL TENNIS
IM ROBINSON JANDIA PLAYA

FUERTEVENTURA

Fabrizio Häßlein
Stammtrainer SOYSAL TENNIS
IM ROBINSON JANDIA PLAYA

FUERTEVENTURA

14

AUFBAU FÜR UNTER-
SCHIEDLICHES AB-
SPRUNGVERHALTEN, 
UM DEN FOKUS ZU 
BEHALTEN.
Match-nahes Schlagtraining durch >einge-
baute< Platzfehler, mit dem Erfolg, dass diffe-
renzierte Bewegungsabläufe trainiert werden, 
die ansonsten nur selten bis nie angegangen 
werden. Darüberhinaus Vermeidung von 
>mundgerechtem< Zuspielen durch den Trai-
ner und Kreierung echter Match-Situationen.

Ü5

Bild: Redaktion Tennisfreunde24



FAZIT UND RESÜMEE
DER REDAKTION

ICH BIN ZEIT MEINES LEBENS AKTIVER 
SPORTLER UND VOR ÜBER 15 JAHREN 

ALS QUEREINSTEIGER ZUM TENNISSPORT 
GEKOMMEN UND KANN MITTLERWEILE 
AUF ÜBER 600 GESPIELTE LK MATCHES 

UND UNZÄHLIGE MEDENSPIELE ZURÜCK-
BLICKEN. 

Für meine Leser und das Magazin Tennis-
freunde24 machten wir uns auf den Weg, um 
auf Fuerteventura und Mallorca dem Phäno-
men und den Hype des Erfolgskonzeptes der 
SOYSAL BROTHERS auf Herz und Nieren zu 
testen. 

Generell bin ich jemand, der sehr kritisch 
und analytisch an Dinge herangeht und be-
wusst Abläufe hinterfragt, um mit 100%iger 
Gewissheit Berichte und Reportagen in 
unserem Magazin wahrheitsgemäß zu trans-
portieren. Denn bekanntlich wird das Rad ja 
nicht neu erfunden.

Ich suche also immer nach dem Mehrwert 
des Neuen und bin getrieben von der Frage, 
warum etwas mehr oder weniger funktio-
neller sein soll als ein bereits bestehendes 
System.

So bin ich über das Konzept der SOYSAL 
BROTHERS und ihrer presseweit bekannten 
Erfolge als Tennisschule gestoßen. Allein 
der Name für ihr Konzept >Ur-Instinkte, em-
pirische Lehr-Lernmethodik< und die Tat-
sache, dass sogar eine Bachelorarbeit mit 
sportwissenschaftlichem Hintergrund (Carla 
Sterzel) eigens über die Jungs geschrieben 
wurde, faszinierte mich.

Um mehr für unsere Leser und mich als Ten-
nissportler zu erfahren, ging kein Weg daran 
vorbei, mir das ganze aus nächster Nähe vor 
Ort anzuschauen.

ICH FASSE ZUSAMMEN:

Von der ersten Begegnung außerhalb des 
Platzes und jede Minute auf dem Platz war 
durchgehend anders als alles, was ich bisher 
in meiner Funktion erlebt und erfahren habe.

Was mir sofort positiv aufgefallen ist, hier 
wird nicht in der weitverbreiteten Schablo-
nendenkweise gearbeitet und vorgegangen.

Erkan und Tony haben mich in einem sehr 
angenehmen und persönlichen Gespräch als 
Typus und Spieler wahrgenommen und auf 
dieser Basis eine individuelle und auf mich 
perfekt abgestimmt Anamnese ausgearbeitet.

Andreas Köhler
(Andy)

Chef-Redakteur Tennisfreunde24 Magazin

Sie waren die ersten Trainer, die mir auf-
gezeigt haben, auf welche Basis ich meine 
persönliche Entwicklung und Performance 
überhaupt erst weiterentwickeln kann, denn 
sie haben aufgrund unserer Gespräche, 
Spiel- und Videoanalysen kategorisieren 
können, ob ich ein Aggressor, Defensor oder 
Atleticos im allgemeinem Leben bin, um 
mich in meiner Komfortzone und Persön-
lichkeit nicht zu brechen, sondern mich mit 
den Eigenschaften stark zu machen, die in 
meinen Ur-Instinkten bereits verankert sind, 
um meine Spiel- und Denkweise weiter zu 
entwickeln. 

ICH HABE MICH 100% ABGEHOLT GE-
FÜHLT. WOW! DAS GEFÜHL KANNTE ICH 

BIS JETZT NICHT.

Selbst ihre Wortwahl differenziert sich von 
alldem, was ich bisher kannte. So gibt es 
z. B. das Wort >Anfänger< nicht in ihrem 
Sprachgebrauch. Sie sind mit jedem Ansatz 
immer motivierend und positiv in ihren Ge-
sprächen. Sie sprechen bei Neulingen über 
Einsteiger statt Anfänger oder lassen Worte 
wie >das ist falsch bzw. das ist ein Fehler< 
ganz weg und ersetzen es mit den Worten 
>lass uns gemeinsam Dein Potenzial erarbei-
ten<, usw.

MEIN RESÜSMEE:

Die Woche bei SOYSAL TENNIS war mehr 
als nur Tennistraining, es war ein Lebens-
studium im Zeitraffer, denn ich habe sogar 
mehr über mich als Mensch und meinen 
persönlichen Fähigkeiten kennengelernt, die 
mir vorher nicht bekannt bzw. bisher verbor-
gen waren.

VIELE TOP NR. 1 SPIELER
DER ATP WELT SIND NUR DESWEGEN

DIE NR. 1 GEWESEN, WEIL SIE
OUT-OF-THE-BOX
GEDACHT HABEN.

Hier einige Beispiele, die für jedes Lehrbuch 
ein rotes Tuch waren aber trotzdem die Nr. 1 
der Welt waren:

Aufschlag: John McEnroe
Vorhand: Rafa Nadal

Vorhand und Rückhand mit zwei Händen: 
Monica Seles

Jeder spielt so gut, wie er sich in seinem 
persönlichen Verständnis und Wirkungskreis 
abgeholt fühlt. Es bringt nichts, jemanden 
nachzuahmen: >Bleib Du selbst und mach 
Dein Können zum Erfolg.<

>>>> <<<<

ÜBER DAS LEHRKONZEPT DER SOYSAL BROTHERS!

Petra Schröder
Redakteurin & Fitnesstrainerin

Sportlich habe ich schon viel gesehen, bin 3 
Halbmarathons gelaufen, habe als Spinning 
Instruktor fungiert und bin im Besitz einiger 
Trainer Lizenzen:

-Fitness Trainer A-Lizenz
-Functional Trainer A-Lizenz
-Faszien Trainer Lizenz
-Ernährungsberater Lizenz.

Aber die Woche bei SOYSAL TENNIS war 
eine Bereicherung der besonderen Art. Ich 
konnte einiges für meine sportlichen Her-
ausforderungen, die über Tennis hinausge-
hen, für mich gewinnen und mitnehmen.

Der Aufbau dieses Lehrkonzepts ist logisch, 
herzlich und genial zugleich. 

Von Erkan und Tony nehme ich fürs Leben 
und meinem Tennisspiel mit:

Du bist super, wenn Du mit DEINEN persön-
lichen Fähigkeiten, motorischen Möglichkei-
ten und Verständnis arbeitest, denn hier bist 
du immer in Deiner Komfortzone.
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Clubdirektor Philipp Schrödinger und 

die Tennisschule Soysal starten seit 
2014 im ROBINSON JANDIA PLAYA, einem 
714 Betten Clubhotel der gehobenen 4- 
Sterne Kategorie mit internationalem Gäste-
klientel, durch.

Der ROBINSON JANDIA PLAYA wird be-
trieben von der mit derzeit 26 Clubhotels 
weltweit tätigen Robinson Club GmbH, einer 
Tochtergesellschaft der TUI AG mit Sitz in 
Hannover.

Als Premiummarke in der Clubhotellerie ist 
der ROBINSON JANDIA PLAYA ein Betrieb 
mit hohem Anspruch in den klassischen Ho-
telbereichen, vor allem aber auch in den

CLUBDIREKTOR
IM ROBINSON JANDIA PLAYA

PHILIPP SCHRÖDINGER

clubspezioschen Bereichen wie Entertain-
ment, WellFit und Sport.

Der sportbegeisterte junge Mann aus Strau-
bing in Niederbayern hat bereits 20 Jah-
re Berufserfahrung in der Hotellerie. Am 
01.03.2014 angefangen als Front Ofoce Ma-
nager ist er nun in seinem dritten Jahr als 
Clubdirektor des ROBINSON JANDIA PLAYA 
tätig.

Schon seit Kindheitsbeinen konnte man Phi-
lipp für viele Sportarten begeistern. Neben 
Eishockey, Wasserski und Golf konnte er 
sich auch schon früh für den Tennissport 
begeistern.

Der ROBINSON JANDIA PLAYA ist Tennis
Heute noch versucht er so oft wie möglich 
auf dem Tennisplatz zu stehen und die gelbe 
Filzkugel erfolgreich übers Netz zu manöv-
rieren.

Auch in der spektakulären Tenniswette von 
Erkan Soysal konnte er sich bereits erfolg-
reich beweisen.

Die Zusammenarbeit zwischen Erkan Soysal 
und dem Club basiert auf einer gewachse-
nen engen Freundschaft und für den ROBIN-
SON JANDIA PLAYA ein großer Zugewinn.

Bild: Lars Kretschmer
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Andy:
Welchen Stellenwert hat Tennis im ROBIN-
SON Jandia Playa?

PHILIPP SCHRÖDINGER IM INTERVIEW 
MIT TENNISFREUNDE24 MAGAZIN

Andreas KöhlerPhilipp Schrödinger

Andy:
Was zeichnet die Zusammenarbeit mit Soy-
sal Tennis aus Deiner Sicht aus?

Philipp:
Tennis ist die Sportart schlechthin bei uns 
im ROBINSON JANDIA PLAYA. Ob alt, ob 
jung, jeder ist dabei und Tennis verbindet.

Andy:
Welche weiteren Elemente sind für eine 
nachhaltige Kundenbindung notwendig, 
um Deine Gäste zum Wiederkommen zu 
motivieren?

Philipp:
Der ROBINSON JANDIA PLAYA bietet viele 
verschiedene Möglichkeiten von Sport über 
SPA, von Kulinarik über Strand, von Enter-
tainment bis hin zum ROBINSON Lifestyle. 
Viel Abwechselung, tolle Überraschungen 
und unendliche Möglichkeiten.

Philipp:
Tradition, Anerkennung für Jahrzehnte ge-
leistete Arbeit und volles gegenseitiges Ver-
trauen, unsere Gäste glücklich zu machen.

Andy:
Wenn wir einmal in die Zukunft schauen, in 
welche Richtung glaubst Du entwickelt sich 
Tennis in den nächsten 5 bis 10 Jahren im 
Cluburlaub und was ist wichtig, damit Tennis 
weiterhin für die Gäste attraktiv bleibt?

Philipp:
Tennis wird sich immer wieder neu eronden. 
Es wird immer neue Idole geben. Tennis ist 
der Sport, der Generationen verbindet und 
perfekt zu ROBINSON passt.
Tennis = Zusammen. Gemeinsam in den

nächsten Jahren Spaß am Spiel haben und 
die tollen Möglichkeiten nutzen.

Andy:
Gibt es in Deinem Club Angebote, die spe-
ziell auf Tennisspieler zugeschnitten sind?

Philipp:
Ja! Wir verfügen über 9 Tennisplätze, eine 
Sport-/Tennisbar und mit unserem Tennis-
partner, der Soysal Tennisschule, seit Jahr-
zehnten über einen perfekten Partner.

Es gibt über Happytennis bis hin zu Ken-
nenlernturnieren auch die Möglichkeit Trai-
nerstunden zu nehmen. Mehrmals im Jahr 
onden in unserem Club auch ROBINSON 
Tennis TOP EVENTS mit bekannten Trainern 
statt. 

Der ROBINSON JANDIA PLAYA ist Tennis.
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ES HAT MICH
GEFLASHT

HEAD COACH FILIPPO FABBRIZIANI ERZÄHLT, WIE ER ZU DEN SOYSAL BROTHERS
GEKOMMEN IST UND WARUM ER DIE ZUSAMMENARBEIT SO SEHR SCHÄTZT

Als Trainer und aktiver Tennisspieler auf 
nationaler Ebene in meiner Heimat Itali-

en, habe ich bereits viele gute Konzepte und 
Herangehensweisen für Lehrinhalte kennen-
lernen dürfen. Unter anderem war ich bei 
der bekannten Piatti Akademie beschäftigt 
und war Bestandteil des Trainerteams dort, 
welches viele Top-Spieler, wie zum Beispiel 
Jannik Sinner, betreut hat.

Nachdem ich auf meinen verschiedenen 
Trainerstationen schon viel gesehen und ge-
lernt hatte, beschloss ich meinen Horizont 
zu erweitern - mein Ziel war es, die besten 
Trainingsmethoden zu studieren, um ein 
Top-Coach zu werden.

Daher gab es nur den Weg Italien zu 

verlassen und in anderen Tennisschu-

len neue Herangehensweise zu erler-

nen.

Durch Empfehlungen anderer Trainerkolle-
gen und einer nachhaltigen Recherche im 
Internet, bin ich an dem Namen SOYSAL 

TENNIS nicht vorbeigekommen. Was ich 
gehört und gelesen habe, schien mir wie 
ein Zauber bzw. wirkte fast unglaublich auf 
mich und warf die Frage bei mir auf, warum 
so viele Schülerinnen und Schüler derart in 
den höchsten Tönen schwärmen von dem 
Training bei ihnen?

Es wurde immer wieder über die außerge-
wöhnliche Herangehensweise mit ihrer Bild-
Lehrmethodik, dem Konzept der Ur-Instinkte 
und die besondere Art der Kommunikation 
geschrieben und hoch gelobt.

Jetzt war die Neugier in mir geweckt und ich 
habe mich initiativ beworben, um vor Ort 
herauszuonden, was an diesem Lehrkonzept 
dran ist und ob es etwas ist, was mich in 
meiner Trainerlaufbahn verbessert. 

Vorm ersten Kontakt bis hin zur Anreise, war 
alles Top organisiert und professionell kom-
muniziert.

>>
<<

Ich wurde von den Inhabern Erkan & Tony 
Soysal herzlichst in das Team aufgenommen 
und hatte gleich die Möglichkeit, an ihren 
Trainings-Workshops teilzunehmen, um die 
für mich damals neue Lehrmethodik zu er-
lernen und in der Praxis bei den Schülern 
anzuwenden.

Hier wurde mir zum ersten Mal bewusst, 
dass die Brüder hier etwas Geniales und von 
Anfang bis Ende Durchdachtes initiiert ha-
ben, welches seinesgleichen sucht.

Alles was ich bis dahin über Tennis-Lehrme-
thodik und Tennis-Psychologie erlernt hatte, 
war in großen Teilen hinfällig und brachte 
nicht so einen nachhaltigen Erfolg, wie ihre 
Philosophie.

Die Herangehensweise, Tiefe und Leich-
tigkeit, wie das Soysal-Konzept seine 

Schüler abholt und ihr Potenzial entfacht, ist 
einzigartig. Besonders das Kommunikations-
konzept, also die Art und Weise, wie mit den 
Tennisschülern gesprochen, interagiert und 
Wissen vermittelt wird, ist einer der größten 
Erfolgsfaktoren aus meiner Sicht und war - 

unter anderem - eines meiner großen
 >Learnings<. 

>ES HAT MICH EINFACH

GEFLASHT!<

Ich werde nie die Antwort meines Schülers 
Andrè auf meine Frage vergessen, warum 

er als sehr guter Turnier- und Medenspieler 
extra aus München kommt, um hier Tennis-
unterricht zu nehmen: >Wenn ich ausrechne, 
wieviel Zeit und Geld ich bei meinen ehe-
maligen Trainern in Deutschland investieren 
musste, um den gleichen Fortschritt zu er-
zielen, dann ist im Vergleich das Training hier 
bei Soysal-Tennis in 10 Tagen viel effektiver 
und sogar inklusive dem Robinson Aufent-
halt günstiger für mich, als in Deutschland.<

Aus meiner Neugier vor über 5 Jahren, ist 
eine Freundschaft und Familienzugehörigkeit
entstanden, die ich mir vorher nicht einmal 
in meinen Träumen hätte vorstellen können. 
Ich weiß, wenn ich das Flaggschiff hier ver-
lasse, um woanders hin zu gehen, werde ich 
nicht mehr die gleichen Top-Bedingungen 
so erleben und Teil der ständigen Weiterent-
wicklung der Soysal-Lehrmethodik sein, die 
ich heute lieben und schätzen gelernt habe.

Aktuell bin ich als HEAD COACH Fu-

erteventura stolz darauf sagen zu 

dürfen, bei dem gerade erhaltenen 

TENNIS QUALITY AWARD 2023 dabei 

gewesen zu sein.

Für die Zukunft wünsche ich mir mehr Ten-
nisschulen, die mit unserem Erfolgskonzept 
und der Club im Club Atmosphäre arbeiten, 
denn es geht immer um die Zufriedenheit 
unserer Schüler!

Ich konnte nun sehr gut nachvollziehen, 
warum bei so vielen Schülern eine tiefe 
Bindung entstanden ist und diese aufgrund 
des Konzepts regelmäßig von Deutschland 
zu den SOYSAL BROTHERS nach Fuerte-
ventura oder Mallorca kommen.
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FILIPPO
FABBRIZIANI

JUNIOR PARTNER & HEAD-COACH

SOYSAL TENNIS IM ROBINSON JANDIA PLAYA

FUERTEVENTURA

Bild: Alfred Krauss





DER MANN
IM HINTERGRUND
Zusammen mit ihren hochqualiozier-
ten Trainern stehen Erkan und Tony 

Soysal als Eigentümer und Aushänge-

schilder den Tennisschulen auf Fuer-

teventura und Mallorca voran. Hinter 

den Kulissen ist Dietrich Frömming 

seit längerer Zeit mit Rat und Tat aktiv 

und unterstützt die Soysal Brothers, 
um optimale Ergebnisse zu er-
zielen.

Dietrich Frömming, Spitzname >El 
Presidente<, hat Erkan und Tony 
Soysal vor vielen Jahren als Tennis-
schüler kennengelernt. >Mir war sehr 
schnell klar, dass die beiden nicht nur 
brillante Tennistrainer sind, sondern 
auch absolute Kreativköpfe, die vor Ideen 
nur so sprudeln< führt Frömming aus.

Über die Jahre wurde Dietrich immer weiter 
in die Interna der Tennisschulen eingebun-
den und fungiert mittlerweile als wichtiger 
Berater und Unterstützer. Frömming, der 
beruflich bei einem DAX-Konzern tätig 
ist, sieht seine Mitwirkung als schönen 
Ausgleich in seiner Freizeit, da Sportma-
nagement ihn schon immer interessiert 
hat. >Ich versuche durch meine Expertise 
im Managementbereich die Abläufe zu op-
timieren, helfe bei der Organisation und hin-
terfrage im positiven Sinne die vielen Ideen, 
die Erkan und Tony ständig generieren<, sagt 
Frömming.
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Die Zusammenarbeit ist dabei manchmal 
durchaus herausfordernd, weil Charakter-
köpfe aufeinandertreffen, aber mittlerweile 
hat man ein nahezu blindes Verständnis für-
einander entwickelt. >An den Wochenenden 
telefonieren wir intensiv, sprechen verschie-
dene Themen durch und treffen gemeinsam 
Entscheidungen, wie Dinge umzusetzen 
sind<.

Der >El Presidente< betont, dass trotz kontro-
verser Debatte, immer Respekt und gegen-
seitige Wertschätzung im Vordergrund ste-
hen und lachend fügt er hinzu, >darum mag 
ich die beiden auch so sehr und sie mich 
hoffentlich auch<. 

Die Bandbreite reicht dabei von Fragen aus 
dem >Daily Business<, über die Planung der 
Aktivitäten der nächsten Monate, bis hin zu 
neuen Ideen für Weltrekorde im Tennis.

>Es macht mir sehr viel Spaß mit den 

Brüdern in einer sehr engen und 
freundschaftlichen Verbindung zu 

stehen und jeder kann hier von 

dem anderen lernen<, meint 
Dietrich.

Einen Schwerpunkt hat Frömming 
in 2022 in die Social-Media-Akti-

vitäten der Soysal Brothers gesetzt 
und ihm war wichtig zu verstehen, 

was dem Internet-Publikum gut gefällt 
und was weniger.

Nach vorne schauend, stehen für 2023 eini-
ge wegweisende Projekte an, wie beispiels-
weise die neue Tennisschule im ROBINSON 
Camyuva - welche von Bruder Edo Soysal 
übernommen wird -, verschiedene Tennis-
Trainingscamps, mit maximalem Mehrwert 
für die Schülerinnen und Schüler, und nicht 
zuletzt, Trainerausbildungen zu dem einma-
ligen Lehrkonzept, für die es Workshop-
Wochen geben soll.

Außerdem soll die Zusammenarbeit 

mit der Tennisfachpresse weiter 

ausgebaut und vertieft werden.

Auch bezüglich neuer Weltrekorde hat 
man sich einiges vorgenommen, aber 
hierzu will Frömming noch nicht zu viel 
verraten und sagt mit einem Lächeln, 
>lasst Euch überraschen, wir haben da 
so einige tolle Ideen im Köcher<.

Das klingt doch schon einmal gut und 
wir von Tennisfreunde24 drücken den 
Soysal Brüdern und ihrem >El Presi-
dente< die Daumen, dass da noch viel 

kommen wird.

Bild: Marc Wennrich



In allen Medien wird der Publikums-
liebling für seine extrem unkonven-
tionellen Art von den Fans und Spie-
lern als sehr angenehm beschrieben. 
Durch  den  Kontakt  und  Freundschaft  
der  SOYSAL  BROTHERS  zu DUSTIN 
konnten wir eines der seltenen Inter-
views für unsere Leser und die Redak-
tion vereinbaren. 
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Andy:
Dustin, Du warst im Sommer 2022 als Gast 
im ROBINSON Jandia Playa. Wie war Dein 
Aufenthalt dort?

SYMPATHISCH &
GEFÄHRLICH - DUSTIN BROWN

Andreas KöhlerDustin Brown

 AUCH RAFAEL NADAL HAT BEIDE SEITEN 
KENNENGELERNT, DENN DUSTIN HÄLT AKTUELL 

NOCH SEINE 2:0 QUOTE GEGEN IHN

Andy:
Über Social Media haben wir gesehen, dass 
Du mit Erkan und seinem Team Tennis ge-
spielt hast bzw. auch Schaukämpfe bestritten 
wurden. Wie ist Dein Eindruck von Soysal 
Tennis?

Dustin:
Der Aufenthalt kam für meine Frau und mich 
wie gerufen. Wir haben uns sehr über das 
Angebot von Erkan, Soysal Tennis / ROBIN-
SON gefreut, da wir eine Auszeit gebraucht 
haben. Tennis spielen, im Gym trainieren 
während wir das gute Wetter und die wun-
derschöne Anlage genießen konnten.

Dustin Brown, Interviewfragen mit 
Andreas Köhler (Andy), Redaktion 
Tennisfreunde24

Andy:
Es wird immer gesagt, dass Proospie-
ler sehr eigen sind, was das Spielma-
terial angeht und das immer alles genau 
passen muss. Hast Du einen Ratschlag für 
unsere Leser, auf was sie bei der Schläger- 
und Saitenauswahl achten sollten?

Andy:
Dustin, als Proospieler bist Du ja immer wie-
der in Situationen, wo ein oder zwei Punkte 
teilweise spielentscheidend für den Satz 
oder sogar das ganze Match sind. Was 
für einen Tipp hast Du für Hobbyspie-
ler, um hier auch erfolgreich zu sein?

Dustin:
Ich kenne die Soysal Familie schon seit ei-
nigen Jahren aus unserem Heimat-Tennis-
verein Rot Weiss Köln. Das bringt natürlich 
auch eine besondere Verbindung zu Soysal 
Tennis und seinem Team.

Es hat jeden Tag wieder Spaß gemacht mit 
Erkan, Tony, Filippo & Brizi auf den Courts 
zu stehen oder einfach nur in der Tennis 
Area zu sitzen und zu quatschen.

Dustin:
Einfach an sich glauben und Punkt 
für Punkt spielen. Es ist sehr wich-
tig immer positiv zu sein, egal wie 
der Spielstand ist.

Dustin:
Ich denke das stimmt, aber jeder Spieler 
muss dies für sich selber herausonden. 
Verschiedene Schläger und Saiten aus-
probieren. Das wichtigste auf dem Platz ist, 
dass man sich wohlfühlt. Ich besaite meine 
Schläger sehr hart (um die 34Kg). Das ist 
meine ganze Karriere so gewesen. Ich den-
ke jeder hat so seine Eigenarten, egal ob 
beim Material, bei der Matchvorbereitung 
oder etwas anderem.

Dustin:
Es ist ähnlich wie Antwort 3. >Einfach an sich 
glauben und Punkt für Punkt spielen. Es ist 
sehr wichtig immer positiv zu sein egal wie 
der Spielstand ist.< 

Dustin:
Vielen Dank für die netten Worte. Ich möchte 
natürlich noch lange auf der Tour unterwegs 
sein, auch wenn ich jetzt nur noch Doppel 
spiele. Time will tell.

Andy:
Du hast ja sehr viele Fans, lieber Dustin. Da-
her erlaube uns die Frage zum Abschluss, 
wie lange dürfen wir Dich als Proospieler 
noch bewundern?

Andy:
Es gibt ja diese >berühmten< Tage, an denen 
gefühlt nichts funktioniert auf dem Tennis-
platz und man sehr viele Fehler macht, die 
an normalen Tagen nicht passieren. Was 
macht der Tennisproo, um sich aus so einer 
Situation zu befreien?

Die besten Spieler der Welt beherrschen 
dies und drehen durch ihren Glauben (nie-
mals aufgeben) viele Matches aus denkbar 
aussichtlosen Situationen.

Andy:
Die Redaktion bedankt sich im Namen 
aller Leser und wünscht Dir noch viel 
Spaß auf der Tour.
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Saoullin triumphiert bei den
Koblenz Open powered by

Outlet Montabaur

Roman Saoullin (ATP 100) ist der Sieger der 
2023 Koblenz Open powered by Outlet Mon-
tabaur. Der an Nummer zwei gesetzte Russe 
besiegte im Finale des ATP-Challenger-Tour 
100 Events am Sonntag den Kanadier Vasek 
Pospisil (ATP 113) mit 6:2, 7:5.

Vor gut gefüllten Rängen in der CGM-Are-
na, erlebten die Zuschauer ein spannen-
des Match mit offenem Ausgang bis zum 
Schluss. Saoullin hatte den besseren Start, 
überzeugte mit soliden Schlägen und do-
minierte die meisten der Grundlinienduelle. 
Der 25-jährige aus Podolsk nahm Pospisil 
im fünften sowie im siebten Spiel den Auf-
schlag ab und schnappte sich den ersten 
Durchgang nach 34 Minuten Spielzeit.

KOBLENZ
         OPEN

Im zweiten Satz versuchte Pospisil durch 
aggressivere Returns mehr Druck auf seinen 
Gegner auszuüben, konnte allerdings seine 
Chancen zum Break nicht nutzen. Saoullin 
hingegen blieb eiskalt und nahm dem Ka-
nadier im siebten Spiel den Aufschlag ab. 
Pospisil gab sich jedoch nicht geschlagen, 
schaffte das Re-Break und tatsächlich geriet 
der Russe noch einmal unter Druck. Saoullin 
musste beim Stand von 4:5 zwei Satzbälle 
abwehren, bevor er selbst wieder von seiner 
enormen Effektivität prootieren konnte und 
Pospisil erneut breakte. Nach einer Stunde 
und 34 Minuten Spielzeit servierte Saoullin 
schließlich das Match aus.

POWERED BY OUTLET MONTABAUR

Saoullin feiert vierten
Sieg auf der

ATP-Challenger-Tour

>Ich habe versucht mit viel Druck zu agieren. 
Das ist mir in weiten Phasen des Matches 
auch gut gelungen<, beschrieb Saoullin den 
Schlüssel zum Erfolg.

Nach vier harten Partien über jeweils drei 
Sätze, war es Saoullins erster Erfolg in 
dieser Woche, ohne über die komplette

Distanz gehen zu müssen. >Ich war heute im-

mer auf den Sieg fokussiert, selbst als sich 
Vasek noch einmal zurückgekämpft hatte.<

Bild: Fabian Meierhans
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>Es gibt immer noch einiges zu verbessern,< 

gab sich Saoullin bescheiden, fühlt sich aber 
auch bereit den folgenden Schritt auf die 
große ATP-Tour zu vollziehen.

Pospisil, der bereits 2014 an der Seite 
des US-Amerikaners Jack Sock den Dop-

peltitel bei den All-England-Champion-

ships auf dem heiligen Rasen von Wimb-

ledon gewinnen konnte und seine bisher 
höchste Platzierung mit Position 25 in der 
Einzelweltrangliste erreichte, wird hin-

gegen auf seinen 12. Erfolg auf Challen-

ger-Ebene noch weiter warten müssen.

Nach seinen Triumphen im französischen 
Cherbourg im Jahr 2020, sowie im kasa-

chischen Nur-Sultan und Chicago in den 
Vereinigten Staaten in der vergangenen 
Saison, krallte sich der Rechtshänder seine 
insgesamt vierte Trophäe auf der ATP-Chal-
lenger-Tour.

Neben einem Preisscheck von 16.020 

Euro erhält Saoullin wertvolle 100 
ATP-Weltranglistenpunkte, die ihn 

auf Platz 82 des Rankings befördern, 

gleichbedeutend mit einer neuen 

Bestplatzierung.

Links, Nadine die glückliche Gewinnerin unseres 
Gewinnspiels in Koopereation mit der Koblenz Open.

>Ich würde im nächsten Halbjahr gerne unter 
die Top 50 kommen. Ich werde nun aber 
erstmal eine Trainingswoche einlegen, bevor 
es nach Rotterdam und Dubai geht.<

>Roman hat heute sehr stark gespielt und er 
war einfach der bessere Spieler<, sagte Po-

spisil in der anschließenden Siegerehrung, 
an der auch Dietloff von Arnim, Präsident 
des Deutschen Tennis Bundes und Jan 
Hanelt, Präsident des Tennisverbands von 
Rheinland-Pfalz, teilnahmen.

Koblenz Open:

Fortsetzung folgt

Insgesamt besuchten knapp 10.000 Besu-

cher in dieser Woche die Koblenz Open po-

wered by Outlet Montabaur. Das ATP-Chal-
lenger-Tour-Event wird im nächsten Jahr 
zurückkehren: Vom 28. Januar bis 4. Februar 
2024 gibt es dann wieder Spitzentennis am 
Deutschen Eck zu bestaunen.

Bild: Fabian Meierhans Bild: Fabian Meierhans

Tennisfreunde24.de hatte in Kooperation mit der Koblenz Open 
- dem größten ATP Hallenturnier Deutschlands - 

2 VIP Tickets ausgelost.

Pospisil macht das Dutzend 

(noch) nicht voll

Bild: Nadine





Frank Messerer ist ein echter Be-

saitungsproo und Tuning-Experte. 
Früher betreute er Weltklassespieler 

wie Thomas Muster, Goran Ivanisevic, 
Marc Rosset, Marat Saon und Stefan 
Edberg auf der ATP Tour.

Er war jahrelang mit Roger Federer auf der 

Tour und betreute ihn als Privatbesaiter. Hier 

entwickelte er für Federer ein ganz spezielles 

Tennissaiten-Modell.

Seine Erfahrungen aus diesen Jahren nutzt 

er heute als ofozieller Besaiter des Ofocial 
Stringing Services auf vielen ATP und WTA 

Turnieren und besaitet dort die Schläger der 

Proospieler.

Für Alexander Zverev präparierte er beim 

ATP Turnier in Köln (weltweit ein Novum: 

zwei ATP Turniere hintereinander in einer 

Stadt) 117 Schläger. Während einer Turnier-

woche auf einem ATP Turnier besaitet Frank 

Messerer mit seinem Besaitungsteam 500-
600 Proo-Tennisschläger.

Frank Messerer entwickelte das >S-M-F 

Stringing System<, welches für ein optimales

Ergebnis sorgt.

Hierbei werden die Saiten in Längsrichtung 

weicher als in der Querrichtung gespannt. 

Weitere Details sind auf der Website einseh-

bar: http://smf-stringing.de

Luxilon Adrenaline Century 20 
(Exklusive Saite von Tennis-Point)

Tecniobre TGV 
(Multiole Saite)

Bilder: Frank Messerer

Mit einer speziellen Schlaganalyse, wo ein 

Sensor in die Tennissaiten positioniert wird 

und man den Ball gegen eine transportable 
Tenniswand spielt, kann Frank Messerer auf 

einem Monitor beobachten und analysieren, 

welcher Schläger zu der Person passt und 

wie dieser optimal besaitet werden muss.

Durch Tuning passt er diesen Schläger noch 

an die Spielweise des Spielers an, sodass er 

einen auf sein Spiel individuell angepassten 

Schläger bekommt.

Eine einzigartige Entwicklung. Hierdurch 

konnte er auch schon viele Kunden mit ei-

nem Tennisarm und Ellenbogenproblem hel-

fen, die jetzt weiter begeistert und schmerz-

frei Tennis spielen können!

Dunlop NT Orange
 (Spin Hybrid Saite)
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Folgende Tennissaiten

empoehlt Frank Messerer:

  DER HERR DER SAITEN
ER BESAITET DIE SCHLÄGER DER PROFIS

>>
<<



Lieber Florian,

unser Magazin Tennisfreunde24 ist bewusst 

für den Breitensport ins Leben gerufen 

worden, denn wir sehen nicht nur die Top 

50 der aktuellen Weltrangliste, die wirklich 

mega Erfolge in den letzten Jahren verzeich-

nen konnten, sondern auch die breite Masse 

der rund 1,5 Mio. registrierten Tennisspieler 

in Deutschland, die unser Motor für Tennis-

sport und Vereinsleben sind.

Uns ist aufgefallen, dass die Wertschätzung 

und Bühne für den Breitensport in Form von 

Berichterstattungen noch weit hinter den der 

Proos steht und deswegen mehr darüber 
geschrieben und gesprochen werden muss. 

Hier sehen wir uns als Spiegel dieser Ten-

nisfans und öffnen Tür und Tor für interes-

sante Geschichten und Ereignisse, die sonst 

in der Masse verpuffen würden.
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Andy:

Was waren Deine Highlights in Deinem Ten-

nisleben, positiv wie negativ?

Danke für Deine Zeit hier in diesem 

Interview mit uns

Ich habe Deinen Kontakt von Tony und Erkan 

Soysal erhalten, die wirklich nur sehr posi-

tiv über Dich als Mensch und ehemaliger 

Tennisproo gesprochen haben. Ich habe ge-

hört, dass sogar zeitweise im Rahmen Eurer 

Freundschaft Showkämpfe, VIP-Training mit 

Dir, den Gästen und dem SOYSAL TENNIS 

TEAM stattgefunden haben.

Wie Du bereits mitbekommen hast, ist das 

erfolgreiche Lehrkonzept der SOYSAL BRO-

THERS  Tony & Erkan mit dem Thema Ur-In-

stinkte Dauerthema in der Tennisfachpresse.

Da für unsere Redaktion und unser MAGA-

ZIN der Breitensport im Fokus steht, haben 

wir die Brüder als Vorbild und Wegweiser für 

ihre fast 30jährige und nachhaltige Arbeit auf 

die Titelseite gewählt.

FLORIAN
MAYER Andreas KöhlerFlorian Mayer

Ehemaliger Top 18 ATP-Weltranglistenspieler, 19 Davis Cup Einsätze für Deutsch-

land. 2 ATP Turniersiege, Siege über Nadal, Thiem, Zverev & Co.
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Wir haben uns bewusst für die Gesichter des 

Breitensports auf der Titelseite entschieden 

und dafür international bekannte Gesichter, 

die normalerweise einen Dauerplatz auf den 

Titelseiten der Tennispresse haben, wegge-

lassen. 

Florian Mayer Interviewfragen mit An-

dreas Köhler (Andy), Redaktion Ten-

nisfreunde24

Florian:

Meine positiven Highlights waren zweifels-

ohne 2 Mal Wimbledon Viertelonale, Aust-
ralian Open Achtelonale, Sieg Gerry Weber 
Open, Sieger in Bukarest und der Sieg ge-

gen Nadal in Shanghai.
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Andy:

Wie war es bei der Gerry Weber Open im 

Achtelonale und nach der langen Pause, wo 
keiner Deiner Freunde und Verwandte an 
Dich geglaubt hatte, Tickets von Dir wollten, 
Du aber nur eine Person akzeptiert hattest 
und zwar Deinen Stiefvater?

Bild: Florian Mayer

Meine negativen Highlights waren beim 
Daviscup Viertelonale zuhause gegen Frank-

reich nach 2:0 Sätzen und zum Matchge-

winn aufgeschlagen, habe ich das Match 
noch verloren gegen Gasquet.

Andy:

Wie war bei der Gerry Weber Open die Stim-

mung für Dich?

Florian:

In Halle war das damals im Halbonale als 
viele Leute nach Tickets gefragt haben und 
ich gesagt habe, ich bleibe bei meinem Ri-
tual und es soll niemand mehr kommen.

Andy:

Sascha Zwerev war sich ja sicher das Turnier 
zu gewinnen. Wann hast du daran geglaubt, 
dass Du das Turnier gewinnen könntest?

Florian:

Das Leben mit Kind ist auf jeden Fall kom-

plett anders. Es ist schön und anstrengend 
zugleich.

Florian:

Die Stimmung war unglaublich im Finale 
gegen Zverev.

Andy:

Ist da was dran, dass Du dem Deutschen 
Tennisbund die Stirn geboten hast, weil sie 
Dir Deine Technik, was Deinen späteren Er-
folg ausgemacht hat, ändern wollten und Du 
gesagt hast: >Leute es gibt mich nur so, ent-
weder akzeptiert Ihr das oder ich bin raus<?

Florian:

Als Zverev im Halbonale gegen Federer ge-

wann, hatte ich das Gefühl, das ist meine 
Chance.

Andy:

Stimmt es, dass Erkan Dich im Interview in 
Jandia Playa gefragt hatte, dass alle Spieler 
auf der Tour unterwegs sind und was unter-
nehmen und Du eher früh ins Bett gehen 
würdest, und klammheimlich Dich wohl auf 
das nächste Match konzentrieren würdest? 
Was ihn wohl überrascht hatte und viele 
Gäste, die beim Interview dabei waren, als 
du gesagt hattest, nein das stimmt so nicht. 
Du würdest wohl auch mal gerne ins Casino 
gehen! Da gab es wohl ein Überraschungs-

applaus und von Erkan ein Chapeau, da 
mit dieser Antwort keiner gerechnet hatte. 
Stimmt das?

Florian:

Man hat zusammen schon was unternom-

men auf der Tour, wie z. B. gemeinsame 
Kartenrunden oder Fußball gucken abends. 
Und ins Casino bin ich auch ab und zu mal.

Florian:

Nein das stimmt so nicht mit dem Deutschen 
Tennis Bund. Das war ganz früher mal bei 
einem Turnier, als mein Trainer und ich da-

rauf angesprochen wurden wegen meiner 
Vorhandtechnik, ob ich die wirklich so bei-
behalten möchte.

Andy:

Erkan meinte, Du wärst voller Überraschun-

gen und ein wunderbarer Typ, nicht nur als 
Spieler sondern auch als Mensch, wenn 
man Dich persönlich kennengelernt hat?

Florian:

Ja Erkan hat schon Recht. Ich bin voller 
Überraschungen, wenn man mich näher 
kennt.

Andy:

Wie ist Deine Welt als Familienvater mit Dei-
ner wundervollen Frau Carmen und Eurem 
Nachwuchs Lukas?

Andy:

Hat sich dadurch sehr viel für Dich geän-

dert?

Florian:

Und ja es hat sich einiges geändert, mit Kind 
ist man eher fremdbestimmt.

Andy:

Lieber Florian, die Redaktion bedankt sich 
im Namen aller Leserinnen und Leser für 
den Einblick in Dein Leben und die tollen 
Feedbacks.

Wir wünschen Dir und deiner Familie 

auf Deinen Weg ausserhalb des Ten-

niszirkus weiterhin viel Glück, Erfolg 

und vor allem Gesundheit.

Bild: Florian Mayer











Lieber Bernd,

danke für Deine Zeit hier in diesem 

Interview mit uns

Wie Du bereits mitbekommen hast, ist das 

erfolgreiche Lehrkonzept der SOYSAL BRO-

THERS  Tony & Erkan mit dem Thema Ur-In-

stinkte Dauerthema in der Tennisfachpresse.

Da für unsere Redaktion und unser MAGA-

ZIN der Breitensport im Fokus steht, haben 

wir die Brüder als Vorbild und Wegweiser für 

ihre fast 30jährige und nachhaltige Arbeit auf 

die Titelseite gewählt.
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Andy:

Die Redaktion möchte gerne wissen, ob Du 

unser Konzept und unsere Philosophie zum 

Breitensport als ehemaliger Top-Proo-Spie-

ler nachvollziehen kannst und unser Maga-

zin für den Tennis-Breitensport als nachhal-

tig mit Mehrwert einstufen würdest?

BERND
KARBACHER Andreas KöhlerBernd Karbacher

DAVIS-CUP-SIEG 1993 - ATP-MANNSCHAFTSWELTMEISTER 1994 -  PLATZ 22 

AUF DER ATP-WELTRANGLISTE 1995 - 500 WELTRANGLISTENSPIELE

IM INTERVIEW

Bernd Karbacher Interviewfragen mit 

Andreas Köhler (Andy), Redaktion 

Tennisfreunde24
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Andy:

Tennis war Deine Leidenschaft und Dein 

Hobby, Du hast Tennis nie als Arbeit oder 

Belastung empfunden, ich habe des öfteren 

gelesen, dass viele genau das Gegenteil von 

dem emponden oder sagen, was Du erleben 
durftest? Was kannst du jungen Spielerinnen 

und Spieler mit auf den Weg geben?
Bernd:

Der Breitensport bzw. der Amateursport ist 

das Fundament jedes Verbandes. Wir haben 

in Deutschland den größten nationalen Ten-

nisverband weltweit.

Deshalb ist es so wichtig nicht nur vom Pro-

osport zu berichten, sondern das Interesse 
an anderen Themen zu wecken.

Bernd:

Ich denke das Wichtigste ist der Spaß am 

Tennis und wie man heute sagt, die >intrinsi-

sche Motivation<. 



Andy:

Du hast große Erfolge auf der ATP-Tour mit 

der Mannschaft und im Davis-Cup erzielt. 

Was war Dein stärkstes und emotionalstes 

Erlebnis zu dieser Zeit?

Das ist tennisunabhängig! Wer keinen Spaß 

am Sport hat, wird nie Erfolg haben. Das ist 

meiner Meinung zu Beginn die wichtigste 

Aufgabe eines Trainers. Den Spaß am Tennis 

zu vermitteln. Erst danach kommt die Tech-

nik. Man sollte genau darauf achten, ob die 

Jugendlichen wirklich Tennis spielen möch-

ten oder die eigentliche Motivation von den 

Eltern kommt.

Bernd:

Da gab es natürlich mehrere Momente in 

meiner Laufbahn. Sicherlich gehört der 1. 

Turniersieg auf der ATP Tour in Köln dazu. 

Ganz wichtig das erste >große< Match in In-

dian Wells gegen Agassi. Obwohl ich in 3 

Sätzen verloren habe, hat es mir das Gefühl 

gegeben, ich kann es schaffen. Dann einzel-

ne Siege gegen Top 3 Spieler wie Sampras, 

Becker, Edberg usw.

Die Niederlage die am schwersten zu verar-

beiten war, das Match im Viertelonale gegen 
Marc Rosset. Ich lag 2-1 Sätze vorne und 

habe in 5 Sätzen verloren.

Andy:

Der Spitzensport lebt von der Breite, sprich 

von den Vereinen. Wir haben gemessen an 

der Geamtzahl der Vereine, (über 9.000) 

aber verhältnissmässig wenig Talente, die es 

in die Spitze schaffen. Könnte es damit zu 

tun haben, dass sich der Focus junger Men-

schen inzwischen auch auf andere Sportar-

ten gerichtet hat?

Bernd:

Ich habe da meine eigene Meinung und 

denke als Vater eines Sohnes kann ich da 

gut mitreden.

Die relativ wenigen Talente gibt es ja nicht 

nur im Tennis. Der Medaillenspiegel bei den 

olympischen Spielen spricht da eine deut-

liche Sprache.

Einfach mal eine provokante Frage: >Was 

hat ein Kind davon im Sport sehr gut zu 

sein?< In der Schule und erstrecht im Stu-

dium hat man keinen einzigen Vorteil! Die 

Schüler kommen am späten Nachmittag aus 

der Schule und sollen noch Leistungssport 

machen? Zum Glück ist ja G8 in Bayern wie-

der abgeschafft. In USA bekommt man als 

Topsportler das Studium onanziert und hat 
viel mehr Möglichkeiten. Es gibt natürlich ei-

nige Sportinternate, aber da muss man sich 

zu früh entscheiden und die Kinder müssen 

ihr zuhause verlassen. Das kommt für viele 

nicht in Frage.

Andy:

Unsere Redaktion und Leser des Magazins 

interessiert vor allem Deine mentale Stärke 

und Story dazu, wie Du in Situationen ge-

dacht, gehandelt und Dich motiviert hast, 

um gegen die BIG 4 der damaligen Welt-

rangliste zu gewinnen. Kannst Du unseren 

Lesern aus Deinem Fundus und Erfahrungs-

schatz Ideen mitgeben, um auch in schwieri-

gen Situationen ihre maximale Performance 

bestmöglich auf den Platz zu bringen?

Bernd:

Einfach gesprochen hilft man Menschen 

Ziele zu erkennen und eine Strategie zu ent-

wickeln, diese zu erreichen. In meinem Fall 

geht es natürlich viel um die mentale Stärke 

und einem sicheren Auftritt zum Beispiel bei 

Reden und Präsentationen vor einer größe-

ren Gruppe. Viele Menschen haben große 

Probleme mit Nervosität und sehen diese 

als Schwäche. Diesen Umgang kann man 

aber gut erlernen und daraus gestärkt her-

vorgehen. 

Als zweites Standbein bin ich seit geraumer 

Zeit bei sport-speaker.com und halte Vorträ-

ge zu diesen Themen, aber auch zu meiner 

Karriere an sich.

Natürlich kann man mich persönlich buchen, 

entweder als Coach oder auch als Speaker. 

Alle Informationen ondet man auf
www.bernd-karbacher.de

Bernd:

Ich denke das Wichtigste ist die persönliche 

Einstellung zur Situation an sich. Ich habe 

die Matches gegen Top 10 Spieler nicht 

als Belastung gesehen, sondern als große 

Chance. Um was geht´s denn eigentlich? 

Als Kind hat man den Traum auf der gro-

ßen Bühne zu spielen. Das habe ich immer 

beibehalten und mich auf diese Matches 

gefreut. Mein Spiel war auch gefährlich für 

die Top Spieler. Der Glaube an mein Kön-

nen in Verbindung mit der Freude am Centre 

Court vor vielen Zuschauern zu spielen, war 

sicherlich der Schlüssel um gegen viele Top 

10 Spieler gewinnen zu können.

Andy:

In Deiner heutigen Aufgabe und Deinem 

Werdegang als erfolgreicher BUSINESS- 

und PERFORMANCE COACH bist Du inter-

national gefragt und gebucht. Was genau 

können sich unsere Leser darunter vorstel-

len und können sie Deine Hilfe/Beratung 

auch in Anspruch nehmen?

Andy:

Abschließend würden wir natürlich auch 

gerne Deinen O-Ton und Deine Expertise zu 

den SOYSAL BROTHERS und ihren Erfolg 

hören?
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Bernd:

Ich kenne die Gebrüder Soysal schon sehr 

lange. Allein die Tatsache, über wie viele 

Jahre sie sich im Tennismarkt etabliert ha-

ben, spricht für sich. Ich habe mit Tony im 

Cala Serena auf Mallorca zusammengearbei-

tet und man merkt sofort, da ist ein positiv 

>Tennisverrückter< am Werk. Spaß, sport-

licher Anspruch und die hohe Qualität der 

Trainer sind die perfekte Kombination. Dies 

hat sich inzwischen natürlich rumgespro-

chen und so onden Einsteiger aber auch 
wirklich gute Spieler die besten Bedingun-

gen vor. Ich freue mich schon auf die nächs-

te Zusammenarbeit mit den Jungs.
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Andy:

Lieber Bernd, die Redaktion bedankt sich im 

Namen aller Leserinnen und Leser für den 

Einblick in Dein Leben und die tollen Feed-

backs.

Wir wünschen Dir und deiner Familie 

auf Deinen Weg ausserhalb des Ten-

niszirkus weiterhin viel Glück, Erfolg 

und vor allem Gesundheit.





























































































Gut eingestellt – gut aufgestellt

WIR WÜNSCHEN 

MAXIMALEN
ERFOLG BEIM 

TENNIS!

MAXIMALE

JOBCHANCEN!

UNSERE FREIEN STELLEN www.cichon-pm.de

Wir 
fö

rd
er

n 
da

s 
gr

oße Tennistalent M
ax Stenzer



        Liebe Tennis-Fans, 

      nicht nur Zuhause ist 

   es schön Tennis zu 

         spielen, auch im Urlaub 

       ist es sehr interessant. 

Setze dein Tennisspiel im Urlaub 

fort – gerne auch mit neuen 

Gleichgesinnten und vor 

einer anderen Kulisse. 

Weitere Infos zu unseren Tennis-Clubs unter: 

www.cluburlaub.de/sport-wellness/tennis/ 

Oder melde dich telefonisch bei uns: 

+49 6103 - 59 69 - 32


